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Test- und Kontrollgruppe
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Bedeutung der kostenpflichtigen Energieberatung

Bereitschaft zu energetischen Sanierungsmaßnahmen

Einfluss des Energie Checks

Gliederung

2

3

Testgruppe Region 1: Hausbesitzer in den Regionen Niedersachsen, Nordrhein-
Westfalen, Hamburg und Bremen, bei denen ein Energie Check durchgeführt wurde

Kontrollgruppe: Hausbesitzer in den Regionen Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, 
Hamburg und Bremen, bei denen kein Energie Check durchgeführt wurde

Zielgruppe:

Evaluation der Kampagne ‚Haus sanieren – profitieren!‘Inhalt:

CATI (Computer Assisted Telephone Interviewing)Methode:

Untersuchungsdesign
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31.  August 2009 – 14. September 2009Zeitraum:

Erstbefragung Testgruppe Region 1: n = 250
Wiederholungsbefragung Testgruppe Region 1: n = 200*
Erstbefragung Kontrollgruppe: n = 250
Wiederholungsbefragung Kontrollgruppe: n = 200**

Stichprobe: 

Untersuchungsdesign

* Die Teilnehmer der Wiederholungsbefragung in der Testgruppe haben auch an der Erstbefragung teilgenommen.

** Die Teilnehmer der Wiederholungsbefragung in der Kontrollgruppe wurden unabhängig von der Teilnahme an der 
Erstbefragung rekrutiert.

Forschungsfragen

Wie bekannt sind die DBU und die Kampagne „Haus sanieren – profitieren!“?

Über welche Kommunikationsmaßnahmen ist die Kampagne bekannt?

Welche Sanierungsmaßnahmen sind in den letzten 12 Monaten durchgeführt worden? 

Wie groß ist der Anteil der Maßnahmen, die auf den EC zurückzuführen sind?

Wie hoch waren die Investitionsvolumina der bereits durchgeführten Sanierungsmaßnahmen?

Sind weitere Sanierungsmaßnahmen geplant? 

In welcher Höhe?

In welchem Zeitraum?
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Management Summary/ 1
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Hausbesitzer mit Energie Check investieren 4mal so viel in die energetische Gebäudesanierung wie 
Hausbesitzer ohne Energie Check.

Durch die Durchführung von Energie Check wurden in der Region 1 bei den Hausbesitzern mit Energie 
Check in den vergangenen 12 Monaten Investitionen in die energetische Gebäudesanierung in Höhe von 
ca. 2 Mio. angestoßen. In der Kontrollgruppe liegt dieser Wert nur bei ca. 500.000 €.

Mit ca. 24.000 € liegen die durchschnittlichen Investitionen der Hausbesitzer mit Energie Check um 
6.000 € über denen der Hausbesitzer ohne Energie Check. 

Nahezu die Hälfte der Hausbesitzer mit Energie Check  haben in den vergangenen 12 Monaten bereits in 
Sanierungsmaßnahmen investiert und planen weitere Maßnahmen. Demgegenüber liegt dieser Anteil bei 
Hausbesitzern ohne Energie Check nur bei ca. 20%.

Jede dritte der bislang durchgeführten Sanierungsmaßnahmen ist nach Ansicht der Befragten auf den 
Energie Check zurückzuführen. Nur jeder 5. Hausbesitzer gibt an, dass die durchgeführten 
Sanierungsmaßnahmen unabhängig von dem Energie Check erfolgt sind.
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Management Summary/ 2
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Die Durchführung der Energie Check trägt zu einer nachhaltigen Förderung der 
Sanierungsbereitschaft von Hausbesitzern bei.

Ca. zwei Drittel der geplanten Investitionen sind nach 12 Monaten getätigt worden. 

Darüber hinaus plant in der Testgruppe nahezu jeder zweite Hausbesitzer weitere Sanierungsmaßnahmen 
durchzuführen, während in der Kontrollgruppe nur jeder sechste Hausbesitzer (weitere) 
Sanierungsmaßnahmen beabsichtigt.

Die weiterhin geplanten Investitionen liegen jedoch in beiden Gruppen deutlich unter dem Niveau der in 
der Erstbefragung vor einem Jahr erfassten Werte. 

Werden auch die geplanten Investitionen berücksichtigt, ist bei der Gruppe der Hausbesitzer mit einem 
Gesamtvolumen von mehr als 3 Mio. zu rechnen, während Hausbesitzer ohne Energie Check nur ca. 
800.000 € investieren.

Management Summary/ 3
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Der Energie Check initiiert kostenpflichtige Energieberatungen. 

Nach dem Energie Check hat nahezu jeder Dritte Hausbesitzer eine kostenpflichtige Energieberatung 
durchführen lassen. In dem vergleichbaren Zeitraum beträgt dieser Anteil bei Hausbesitzern ohne Energie 
Check nur ca. 15%.

Hausbesitzer mit Energie Check nehmen bei der kostenpflichtigen Energieberatung deutlich 
häufiger eine Förderung der BAFA in Anspruch als Hausbesitzer ohne Energie Check.

Während in der Testgruppe die kostenpflichtige Energieberatung bei mehr als jedem dritten Hausbesitzer 
gefördert wurde, liegt der Anteil in der Kontrollgruppe nur bei 14%.

Management Summary/ 4
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Die durchgeführten Sanierungsmaßnahmen beziehen sich häufig auf andere Bereiche als nach 
dem Energie Check geplant.

Während 44% der Hausbesitzer nach dem Energie Check Sanierungsmaßnahmen an der Außenwand 
planen, wurden anschließend mehrheitlich Maßnahmen zur Sanierung der Fenster, Dachgeschoss und 
Heizungssysteme umgesetzt.

Beschreibung der Stichprobe
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16%
7%

24%
14% 17% 10%

23%

15%
20% 7% 19%

3% 4%

14%

2% 3%

Beschreibung der Stichprobe
- Alters- und Geschlechtsstruktur -

bis 35 Jahre 36-50 Jahre 51-65 Jahre älter als 65 Jahre

Frage S6, S7/ S4, S5 : Wie alt sind Sie? Geschlecht
Differenz zur 100% = keine Angabe

männlich (n = 121)/ weiblich (n = 79) männlich (n = 69)/ weiblich (n = 131)

Testgruppe Wiederholungsbefragung Kontrollgruppe Wiederholungsbefragung
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Beschreibung der Stichprobe
- Berufstätigkeit -

40%

35%

8%

9%

5%

1%

39%

35%

12%

8%

4%

2%

Rentner

abhängig beschäftigt

Selbständig

Beamter

Hausfrau/ Hausmann

arbeitslos/ arbeitssuchend

Frage S5/ S4/ S2: Welche Tätigkeit üben Sie zurzeit aus?
Differenz zu 100% = keine Angabe

Erstbefragung Testgruppe
(n = 250)

Erstbefragung Kontrollgruppe 
(n = 250)

Wiederholungsbefragung 
Testgruppe (n = 200)

26%

40%

6%

8%

16%

2%

37%

33%

6%

7%

16%

1%

Wiederholungsbefragung 
Kontrollgruppe (n = 200)
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Beschreibung der Stichprobe
- Haushaltsgröße -

Single-Haushalt

2 Personen-Haushalt

3 bis 5 Personen-Haushalt

mehr als 5 Personen im Haushalt

Frage S6/ S5/ S3: Wie viele Personen wohnen in Ihrem Haushalt?
Differenz zu 100% = keine Angabe

Haushaltstyp

Erstbefragung Testgruppe
(n = 250)

Erstbefragung Kontrollgruppe 
(n = 250)

Wiederholungsbefragung 
Testgruppe (n = 200)

Wiederholungsbefragung 
Kontrollgruppe (n = 200)

10%

46%

39%

5%

9%

41%

45%

3%

11%

36%

49%

3%

11%

40%

46%

4%
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10%7%
12%14%

69%66%

12%12%13%

69%65%

10% 13%

9%7%10%

Beschreibung der Stichprobe
- Haustyp -

Frage A1, A3/ A2, A4: Wurde der Energie Check für ein ... durchgeführt? Sind Sie Eigentümer eines …? Handelt es sich hierbei um ein selbstbewohntes oder fremdbewohntes 
Wohneigentum?

Ø Wohnungsanzahl: 
• Testgruppe: 3,1
• Kontrollgruppe: 3,6

Einfamilienhaus Doppelhaus Reihenhaus Mehrfamilienhaus

Haustyp / selbstbewohnt Haustyp / selbstbewohnt

Testgruppe Erstbefragung (n=250) Kontrollgruppe Wiederholungsbefragung (n=200)
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13%
7%

12%11%

69%
65%

12%12%11%

69%64%

13%10%

10% 7% 11%

Beschreibung der Stichprobe
- Haustyp -

Frage A1, A3/ A2, A4: Wurde der Energie Check für ein ... durchgeführt? Sind Sie Eigentümer eines …? Handelt es sich hierbei um ein selbstbewohntes oder fremdbewohntes 
Wohneigentum?

Ø Wohnungsanzahl: 
• Erstbefragung: 4,3 
• Wiederholungsbefragung: 3,6

Einfamilienhaus Doppelhaus Reihenhaus Mehrfamilienhaus

Haustyp / selbstbewohnt Haustyp / selbstbewohnt

Kontrollgruppe Erstbefragung (n=250) Kontrollgruppe Wiederholungsbefragung (n=200)
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7%

41%

24%

4%

6%

40%

27%

19%

6%

22%

Beschreibung der Stichprobe
- Wohnfläche -

unter 100 m²

100 bis 149 m²

150 bis 199 m²

mehr als 299 m²

Frage S3/ S2/ S1b: Welche Wohnfläche hat das Haus?
Differenz zu 100% = keine Angabe

200 bis 299 m²

Erstbefragung Testgruppe
(n = 250)

Erstbefragung Kontrollgruppe 
(2008 nicht erhoben)

Wiederholungsbefragung 
Testgruppe (n = 200)

Wiederholungsbefragung 
Kontrollgruppe (n = 200)

9%

35%

19%

17%

10%

Ø 167 m²

Ø 169 m²
Ø 179 m²
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Beschreibung der Stichprobe
- Baujahr des Hauses -

vor 1900

1900 bis 1929

1930 bis 1949

ab 1990

Frage S1: In welchem Jahr ist das Haus gebaut?
Differenz zu 100% = keine Angabe

1950 bis 1974

1975 bis 1989

Erstbefragung Testgruppe
(n = 250)

Erstbefragung Kontrollgruppe 
(n = 250)

Wiederholungsbefragung 
Testgruppe (n = 200)

Wiederholungsbefragung 
Kontrollgruppe (n = 200)

4%

9%

9%

40%

29%

8%

4%

12%

8%

41%

27%

8%

4%

10%

6%

32%

21%

22%

7%

7%

8%

34%

20%

24%

Die Kontrollgruppe weist einen 
höheren Anteil an Neubauten auf.

Bekanntheit DBU und Kampagne ‚Haus sanieren –profitieren!‘
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33%

1%

66%

Bekanntheit DBU

Frage A0: Kennen Sie die Deutsche Bundesstiftung Umwelt, kurz DBU?

DBU bekannt DBU nicht bekannt Nur namentlich bekannt

Testgruppe 2008 
n = 250

Kontrollgruppe 2008
n = 250

22%

67%

12%

Kontrollgruppe 2009
n = 200

34%

8%

58%
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23%

77%

Bekanntheit der Kampagne „Haus sanieren – profitieren!“
- Kontrollgruppe -

Frage 1, 2: Haben Sie schon mal von der Kampagne „Haus sanieren – profitieren!“ gehört? Über wen oder welche Medien ist Ihnen die Kampagne bekannt?
Top-/Mehrfachnennungen

67%

5%

4%

14%

5%

67%

10%

8%

3%

0%

n = 57

ja Medien 

Empfehlungen von Bekannten/ Nachbarn

Flyer/ Broschüren

Informationen vom Handwerker

nein

20%

80%

ja

nein

Erstbefragung
(n = 250)

Wiederholungsbefragung
(n = 200)

n = 39

Internetauftritt allgemein
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Bekanntheit der Kampagne „Haus sanieren – profitieren!“
- Testgruppe Erstbefragung -

62%

12%

10%

5%

5%

5%

Medien 

direkte Ansprache durch den Handwerker

Informationsmaterial

Messe

Empfehlungen von Bekannten/ Nachbarn

Frage 1: Wie haben Sie von der Kampagne „Haus sanieren – profitieren! erfahren?
Top-/ Mehrfachnennungen

Internet

n = 250

Kostenpflichtige Energieberatung
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Kostenpflichtige Energieberatung

91%

67%

79%

85%

9%

31%

20%

14%

nein ja

Testgruppe Erstbefragung
(n = 250)

Kostenpflichtige Energieberatung durchgeführt

Testgruppe Wiederholungsbefragung
(n = 200)

Kontrollgruppe Erstbefragung
(n = 250)

Kontrollgruppe Wiederholungsbefragung
(n = 200)

Frage 17/ 1/ 3: Haben Sie bereits (nach dem Energie Check) eine kostenpflichtige Energieberatung durchführen lassen?  
Differenz zu 100% = keine Angabe/ weiß nicht mehr

Ein relativ großer Anteil der 
Hausbesitzer plant nach dem Energie 

Check eine kostenpflichtige 
Energieberatung.
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Kostenpflichtige Energieberatung

nein ja

Frage 2/ 3a: Handelte es sich um eine Energieberatung der Verbraucherzentralen? 
Differenz zu 100% = keine Angabe/ weiß nicht

Energieberatung der Verbraucherzentralen

Filter: Energieberatung durchgeführt; *Achtung: geringe Fallzahl!

74%

61%

13%

14%

Nicht erhobenTestgruppe Erstbefragung

Testgruppe Wiederholungsbefragung
(n = 61)

Kontrollgruppe Erstbefragung

Kontrollgruppe Wiederholungsbefragung
(n = 28)*

Nicht erhoben

Nur ein geringer Teil der 
Energieberatungen werden 

von den Verbraucherzentralen 
durchgeführt. 
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54%

54%

36%

14%

28%

7%

Die Testgruppe weist 
einen deutlich höheren 
Anteil an geförderten 

Energieberatungen auf als 
die Kontrollgruppe.

Kostenpflichtige Energieberatung

nein ja, durch die BAFA/ durch andere

Frage  3/ 3b: Wurde die Energieberatung gefördert? 
Differenz zu 100% = keine Angabe/ weiß nicht

Filter: Energieberatung durchgeführt; *Achtung: geringe Fallzahl!

Förderung der Energieberatung

Testgruppe Erstbefragung
(n = 250)

Testgruppe Wiederholungsbefragung
(n = 61)

Kontrollgruppe Erstbefragung
(n = 250)

Kontrollgruppe Wiederholungsbefragung
(n = 28)*

Nicht erhoben

Nicht erhoben
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38% 50%0%

Kostenpflichtige Energieberatung
- Kontrollgruppe Wiederholungsbefragung -

Frage 17, 18: Haben Sie bereits eine kostenpflichtige Energieberatung durchführen lassen? Planen Sie eine kostenpflichtige Energieberatung durchführen zu lassen? 
Differenz zu 100% = keine Angabe

kostenpflichtige
Energieberatung geplant

nein

n = 16*

ja, geplant ja, bereits beantragt

10%

1%

89%

Förderung geplant

n = 169; Filter: keine Energieberatung durchgeführt ; *Achtung: geringe Fallzahl!

nein

ja

k.A.
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Baujahr nach 1989

Baujahr 1950 – 1989

Baujahr vor 1950

Frage 17/ 1/ 3: Haben Sie bereits (nach dem Energie Check) eine ausführliche und kostenpflichtige Energieberatung durchführen lassen? 
Differenz zu 100% = keine Angabe

95%

90%

93%

5%

10%

7%

60%

70%

57%

27%

28%

38%

84%

75%

82%

16%

23%

16%

Kostenpflichtige Energieberatung
- differenziert nach Baujahr des Hauses -

Erstbefragung Wiederholungsmessung Erstbefragung

(n = 134)

(n = 55)

(n = 49)

(n = 135)

(n = 15)*

(n = 47)

(n = 174)

(n = 19)*

(n = 54)

nein ja

Wiederholungsmessung

85%

81%

95%

15%

17%

5%

(n = 107)

(n = 47)

(n = 43)

*Achtung: geringe Fallzahl!

Testgruppe Kontrollgruppe

Das Baujahr des Hauses hat keinen 
Einfluss auf die Durchführung einer 
kostenpflichtigen Energieberatung.

Energetische Sanierungsmaßnahmen
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24%

23%

75%

76%

Bisherige energetische Sanierungsmaßnahmen (vor dem EC) 

Frage s2/ s1a: Haben Sie vor dem „Energie Check“/ bislang energetische Sanierungsmaßnahmen an Ihrem Haus durchgeführt?
Differenz zu 100% = keine Angabe/ weiß nicht

Nein

Testgruppe (n = 231)

Kontrollgruppe (n = 183)

Ja

Filter: Baujahr des Hauses < 1990

Die Sanierungstätigkeit vor dem Energie 
Check verhält sich in beiden Zielgruppen 

sehr ähnlich.

Erstbefragung
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76%

21%

55%

10%

Planung energetischer Sanierungsmaßnahmen 

Frage 13, 14, 30/ 5, 6: Planen Sie Maßnahmen zur energetischen Sanierung in Ihrem Haus durchzuführen? In welchem Zeitraum haben Sie vor, mit den Sanierungsmaßnahmen zu beginnen? 

Testgruppe (n = 250)

Kontrollgruppe (n = 250)

Nach dem Energie Check ist bei 
Hausbesitzern eine deutliche Zunahme 

der Bereitschaft zur energetischen 
Gebäudesanierung zu verzeichnen.

Ja, geplant Beginn in den nächsten 12 Monaten

Erstbefragung
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54%

81%

46%

19%

Durchführung energetischer Sanierungsmaßnahmen in den letzten 12 Monaten

Frage 4/ 4b: Haben Sie in den letzten 12 Monaten energetische Sanierungsmaßnahmen eingeleitet oder durchgeführt?

Testgruppe (n = 200)

Kontrollgruppe (n = 200)*

*2009 andere Personen befragt als 2009

Hausbesitzer mit Energie Check  haben 
deutlich häufiger in 

Sanierungsmaßnahmen investiert.

Wiederholungsbefragung

Nein Ja
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55%

83%

46%

17%

Planung (weiterer) energetischer Sanierungsmaßnahmen

Frage 9/ 5: Planen Sie (weitere) Maßnahmen zur energetischen Sanierung in Ihrem Haus durchzuführen?
Differenz zu 100% = keine Angabe/ weiß nicht

Nein

Testgruppe (n = 200)

Kontrollgruppe (n = 200)

Ja

Wiederholungsbefragung

Hausbesitzer mit Energie Check planen 
auch zukünftig häufiger in energetische 

Sanierung zu investieren.
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23%

18%

76%

75%

Generelle Investitionsbereitschaft
- Testgruppe -

Filter: keine Sanierungsmaßnahmen durchgeführt

Frage 13, 12: Planen Sie Maßnahmen zur energetischen Sanierung in Ihrem Haus durchzuführen? Sind Sie grundsätzlich bereit, in Sanierung zu investieren? Warum sind Sie nicht bereit, in Sanierung 
zu investieren?
Differenz zu 100% = keine Angabe/ weiß nicht 

Nein Ja

Erstbefragung (n = 250)

Wiederholungsbefragung (n = 56)

„Lohnt sich aus Altersgründen 
nicht mehr.“

„Das Haus ist erst 10 Jahre alt 
– kein Bedarf zur Zeit!“

„Beim Energie Check wurden keine 
Mängel festgestellt.“

„Weil mein Sohn das Haus 
später übernimmt.“

Gründe für Desinteresse an energetischen 
Sanierungsmaßnahmen

(n = 10)
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n = 44

n = 27

n = 8

n = 3

Investitionen der letzten 12 Monate 

Frage 6/ 4d: Wie viel (in Euro) haben Sie in den letzten 12 Monaten in die Sanierungsmaßnahmen investiert?
Gültige Fälle

Filter: Energetische Sanierungsmaßnahmen in den letzten 12 Monaten durchgeführt

Testgruppe
(n = 92)

Kontrollgruppe
(n = 38)

n = 12

n = 13

n = 1

n = 2

bis 10.000 €

10.001 – 30.000 €

30.001 – 50.000 €

mehr als 50.000 €

18.150 €
508.200 €

23.824 €
1.953.580 €

Ø bereits getätigte Investitionen
∑ bisherige Investitionen

Hausbesitzer mit Energie 
Check haben im

vergangenen Jahr deutlich 
mehr in Sanierungs-

maßnahmen investiert als 
Hausbesitzer ohne EC.

Wiederholungsbefragung
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n = 36

n = 31

n = 29

n = 19

n = 12

n = 9

Sanierungsbereiche in den letzten 12 Monate

Fenster/ Fenstertüren

Dach/ oberste Geschossdecken

Heizungs- und Warmwassersystem

Solaranlagen

Frage 5/ 4c: In welchen Bereichen haben Sie Sanierungsmaßnahmen durchgeführt?
Top-/Mehrfachnennungen

Dämmung Außenwand

Dämmung Bauteile gegen Erdreich 
oder Keller

Filter: Energetische Sanierungsmaßnahmen in den letzten 12 Monaten durchgeführt

Testgruppe
(n = 92)

Kontrollgruppe
(n = 38)

n = 15

n = 11

n = 19

n = 4

n = 2

n = 3

Wiederholungsbefragung
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43%

36%

14%

6%

54%

33%

10%

4%

Frage 16/ 6: Wie hoch (in Euro) schätzen die geplanten Sanierungsmaßnahmen? Wie viel (in Euro) haben Sie in den letzten 12 Monaten in die Sanierungsmaßnahmen investiert?
gültige Fälle 

Erstbefragung
geplante Investitionen
(n = 145)

Wiederholungsbefragung
Investitionen der letzten 12 Monaten 
(n = 82)

bis 10.000 €

10.001 – 30.000 €

30.001 – 50.000 €

mehr als 50.000 €

Investitionsvolumen
- Testgruppe -

Filter: Energetische Sanierungsmaßnahmen geplant/ in den letzten 12 Monaten durchgeführt

Die durchschnittlich geplanten 
Investitionsvolumen wurden innerhalb eines 

Jahres nach dem Energie-Check realisiert, aber 
das Gesamtvolumen noch nicht erreicht.

23.824 €
1.953.580 €

23.943 €
3.471.750 €

Ø Investitionen
∑ Investitionen
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37%

37%

18%

8%

57%

29%

10%

4%

Frage 16/ 6: Wie hoch (in Euro) schätzen die geplanten Sanierungsmaßnahmen? Wie viel (in Euro) haben Sie in den letzten 12 Monaten in die Sanierungsmaßnahmen investiert?
gültige Fälle 

bis 10.000 €

10.001 – 30.000 €

30.001 – 50.000 €

mehr als 50.000 €

Investitionsvolumen
- Testgruppe -

Filter: Energetische Sanierungsmaßnahmen geplant/ in den letzten 12 Monaten durchgeführt und an beiden Befragungen teilgenommen

16.190 €
825.700 €

24.059 €
1.227.000 €

Ø Investitionen
∑ Investitionen

Erstbefragung
geplante Investitionen
(n = 51)

Wiederholungsbefragung
Investitionen der letzten 12 Monaten 
(n = 51)

Die geplanten Investitionen sind nach 12 
Monaten zu ca. zwei Dritteln getätigt.
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Sanierungsbereiche
- Testgruppe -

Dämmung Außenwand

Dach/ oberste Geschossdecken

Heizungs- und Warmwassersystem

Solaranlagen

Frage 15/ 5: In welchen Bereichen planen Sie Sanierungsmaßnahmen durchzuführen? In welchen Bereichen haben Sie Sanierungsmaßnahmen durchgeführt?
Top-/Mehrfachnennungen

44%

39%

33%

31%

24%

18%

Fenster/ Fenstertüren

Dämmung Bauteile gegen Erdreich 
oder Keller

Filter: Energetische Sanierungsmaßnahmen geplant/ in den letzten 12 Monaten durchgeführt

2008 geplant
(n = 189)

2009 durchgeführt
(n = 92)

21%

34%

32%

39%

13%

10%

Vor allem die Dämmung 
der Außenwand wurde 
von einigen Befragten 

bislang nicht wie 
geplant durchgeführt.
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n = 37

n = 22

n = 9

n = 2

Frage 11/ 8: Wie viel (in Euro) haben Sie in den letzten 12 Monaten in die Sanierungsmaßnahmen investiert? Wie hoch (in Euro) schätzen Sie die geplanten Sanierungsmaßnahmen insgesamt? 
gültige Fälle 

bis 10.000 €

10.001 – 30.000 €

30.001 – 50.000 €

mehr als 50.000 €

Geplante Investitionen

Filter: Energetische Sanierungsmaßnahmen geplant

n = 15

n = 4

n = 2

n = 0

Testgruppe
(n = 91)

Kontrollgruppe
(n = 33)

Wiederholungsbefragung

11.738 €
246.500 €

18.564 €
1.299.500 €

Ø geplante Investitionen
∑ geplante Investitionen
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Geplante Sanierungsbereiche 

Fenster/ Fenstertüren

Dach/ oberste Geschossdecken

Heizungs- und Warmwassersystem

Dämmung Bauteile gegen Erdreich 
oder Keller

Frage 10/ 7: In welchen Bereichen planen Sie Sanierungsmaßnahmen durchzuführen? 
Top-/Mehrfachnennungen

Dämmung Außenwand

Solaranlagen

Filter: Energetische Sanierungsmaßnahmen geplant

Testgruppe
(n = 91)

Kontrollgruppe
(n = 33)

n = 8

n = 10

n = 6

n = 6

n = 3

n = 0

n = 33

n = 33

n = 20

n = 19

n = 8

n = 7

Wiederholungsbefragung
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n = 21

n = 18

n = 2

n = 2

n = 49

n = 43

n = 21

n = 5

Frage 6, 11/ 4d, 8: Wie viel (in Euro) haben Sie in den letzten 12 Monaten in die Sanierungsmaßnahmen investiert? Wie hoch (in Euro) schätzen die geplanten Sanierungsmaßnahmen insgesamt? 
gültige Fälle 

bis 10.000 €

10.001 – 30.000 €

30.001 – 50.000 €

mehr als 50.000 €

Investitionsvolumen alles in allem
- bereits getätigte sowie geplante -

Filter: Energetische Sanierungsmaßnahmen bereits getätigt oder geplant

Testgruppe
(n = 118)

Kontrollgruppe
(n = 43)

17.551 €
754.700 €

27.568 €
3.253.080 €

Ø Gesamtinvestitionen
∑ Gesamtinvestitionen

Wiederholungsbefragung

Die Investitions-
bereitschaft ist bei den 

Hausbesitzern mit 
Energie Check deutlich 

höher als in der 
Kontrollgruppe.


